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In diesem Haus spukt es nicht nur an Hallo-
ween. Beim genauen Betrachten sieht man 
eine furchterregende, fleischfressende 

Pflanze und ein Gespenst, das manchmal im 
Türmchen vorbei huscht. In der Nacht soll das 
gruslige Gespenst sogar leuchten! 

Spukhäuschen
BY PAVY CREATIONS

Mein Name ist Pavy, ich bin eine begeis-
terte Bastlerin und freue mich euch 

meine Leidenschaft mit dieser Bastelanleitung 
näherzubringen. Die Produkte der Worbla‘s® 
Art Serie habe ich vor vier Jahren entdeckt 
und mich sofort in diese vielseitig einsetzba-
ren Materialien verliebt. Mit Worbla® gibt es 
keine Reste, jedes noch so kleine Stück kann zu 
einem kleinen Kunstwerk verarbeitet werden. 
Eine Eigenschaft, die ich besonders an diesem 

Material 
schätze. Was 
ich am liebsten modelliere sind 
kleine Figuren und Skulpturen.

Ich habe mich für diese Bastelanleitung für 
ein Spukhaus entschieden. Hier hat man die 
Möglichkeit sich kreativ auszutoben und viele 
verschiedene Elemente miteinander zu ver-
binden.
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• Worbla‘s® Black Art

• Worbla‘s® Finest Art

• Worbla‘s® KobraCast Art

• Worbla‘s® Transpa Art

• Worbla‘s® Pearly Art

• Worbla‘s® Crystal Art

• Arbeitshandschuhe: Zwecks Hitze- und 
Verbrennungsschutz für die Arbeit mit 
Worbla‘s® Crystal Art 

• Heißluftgebläse 

• Schaumstoff

• Moosgummi

• Jacquard Products Acrylfarben & Glasmal-
farbe

• Modellierwerkzeug

• Schere

• Wasserfester Filzstift

• Cutter

• Backpapier

• Alufolie

• Kraftkleber

Folgendes wird gebraucht:
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Das Grundgerüst

Zuerst sechs passende Vierecke aus 
Schaum zuschneiden. 

Diese dann wie im Bild 2 zusammenset-
zen, wobei das sechste Rechteck für die obere 
Fläche noch ausgelassen wird. Dieses Rechteck 
wird erst später gebraucht. 

Die Seiten müssen nicht perfekt passen, es 
ist ein Spukhäuschen und es darf ruhig etwas 
schräg ausschauen. Damit das Grundgerüst 
hält, die Ränder mit Kraftkleber bestreichen, 
zusammenkleben und trocknen lassen.

Das Fenster

Am besten man skizziert das Fenster vor-
her mit einem Filzstift. 

Vorsichtig mit einem Cutter ein passendes 
Loch in das Grundgerüst schneiden. 

Ein kleines Stückchen Worbla‘s® Transpa 
Art ausschneiden und von innen vor dem Loch 
aufsetzen und mit etwas Sekundenkleber be-
festigen. Da die Scheibe flach ist, braucht man 
keine Hitze um das Material zu verformen.

Die Füllung

Damit das Häuschen nicht zu schwer wird, 
das Grundgerüst mit Alufolie füllen.
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Fertigstellung
des Grundgerüstes

Mit dem sechsten Viereck die Basis für 
das Häuschen schließen. Auch hier empfiehlt 
es sich etwas Kraftkleber auf die Ränder zu 
streichen. Das erste Grundgerüst aus Schaum 
ist nun fertig.

Jetzt wird es heiß

Wichtig ist, dass ihr eine feuerfeste Unter-
lage verwendet. Backpapier hat sich für mich 
aus zwei Gründen bewährt: 

• Worbla‘s® klebt nicht an der Unterlage 
• Es ist hitzebeständig

Für mehr Stabilität das Häuschen mit Worbla‘s® 
Finest Art ummanteln. Worbla‘s® Finest Art 
wird mittels Hitze (optimal mit ca. 80–90 °C) in 
Form gebracht und kann beliebig häufig wieder 
aktiviert werden. Die Verarbeitungszeit dauert 
bis zu mehrere Minuten, abhängig von der 
Einwirkzeit der Aktivierungshitze. Das Material 
beinhaltet einen hitzeaktivierten Kleber, somit 
braucht man keinen zusätzlichen Kleber wie 
beim Schaum.

Für die Fensterbalken Worbla‘s® Finest 
Art in dünne Würstchen formen und diese um 
das Fensterloch platzieren.
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Mit Glasmalfarbe die Fensterscheibe an-
malen. 

Um die Hausfassade schön zu gestalten, 
Worbla‘s® Black Art in Streifen schneiden und 
jeweils doppelt an das Haus ankleben. Dazu 
braucht ihr keinen Kleber, denn Worbla‘s® 
Black Art beinhaltet ebenfalls einen eigenen 
hitzeaktivierten Kleber.

Alle Seiten mit Worbla‘s® Black Art ver-
sehen.

Das Dach

Drei passende Stücke Moosgummi für das 
Dach zuschneiden. Ein Dreieck für die hintere 
Seite und zwei Rechtecke.

Für jedes Moosgummi Stück ein passendes 
Worbla‘s® Finest Art Stück ausschneiden. Das 
Worbla‘s® sollte ca. 1 cm breiter sein. 

Das Moosgummi mit dem erhitzen Wor-
bla‘s® Finest Art einfassen und die Ränder 
umschlagen. 

Das Worbla‘s® Finest Art erhitzen, damit 
der Kleber aktiviert ist und an das Hausstück 
befestigen.
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Das Dach mit Alufolie füllen. Nun muss die-
se Seite noch geschlossen werden. Hier gleich 
vorgehen wie beim Grundgerüst. Ein passendes 
Stück Schaum ausschneiden und mit einem 
Cutter ein Loch für das Fenster ausschneiden. 
Mit Kraftkleber befestigen. Mit Worbla‘s® 
Finest Art ummanteln und mit Worbla‘s® Black 
Art Streifen die Fassade schön gestalten, damit 
der Übergang vom Grundgerüst nicht mehr zu 
sehen ist. 

Das Fensterkreuz

Zwei passende schmale Würstchen aus 
Worbla‘s® Finest Art rollen und diese an die 
Fensterscheibe kleben. 

Türe und Wetter-
fahne

Aus Worbla‘s® Finest Art eine Tür gestalten 
und mittels Hitze an das Haus festkleben

Dünne Worbla‘s® Black Art Würstchen For-
men und an der Spitze des Hauses anbringen.

Die Dachziegel 

Hier braucht man vor allem eins: Geduld. 
Die Ziegel mit einem Filzstift auf das Worbla‘s® 
Finest Art zeichnen, mit einer Schere aus-
schneiden und immer zwei mit dem Heißluft 
Föhn zusammenkleben. Die zusammengekleb-
ten Dachziegel wieder mittels Erhitzen an das 
Dach festkleben.
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Die Dachgaube 

Ein Grundgerüst aus Schaum bauen und 
mit Worbla‘s® KobraCast Art ummanteln. Ich 
habe mich für dieses Material entschieden, 
weil es einen extrem starken, hitzeaktivier-
ten Kleber besitzt und ich somit die kleinen 
Schaumteile besser zusammenhalten konnte.  
Ein kleines Fenster einbauen. Mit der Hilfe 
von aktiviertem Worbla‘s® KobraCast Art die 
Dachgaube an das Dach kleben. Mit Worbla‘s® 
Finest Art ummanteln und fertig!

Wieder mit Worbla‘s® Black Art Streifen die 
Fassade der Dachgaube schön gestalten und 
Dachziegel aus Worbla‘s Finest Art anbringen. 

Auf der hinteren Dachseite habe ich ein 
kleines Fenster aus Worbla‘s® Finest Art mo-
delliert. Am besten mit feinen Modellierwerk-
zeugen arbeiten. Ein kleiner Totenkopf darf bei 
einem Spukhäuschen natürlich nicht fehlen.

Alle Seiten des Dachs mit Dachziegeln ver-
sehen. Ihr erinnert euch bestimmt wieder an 
die Geduld…

Der Turm

Um das Türmchen zu bauen, bin ich 
gleich vorgegangen wie beim Grundgerüst des 
Hauses. Hier wird jedoch kein Quader gebaut, 
sondern ein Rohr. Wer möchte, kann ein klei-
nes Gespenst vor das Fenster setzen. Ich habe 
ihn mit Worbla‘s® Pearly Art modelliert und 
mit fluoreszierender Acrylfarbe angemalt. Das 
Türmchen mit etwas Alufolie füllen.

Ein Hütchen aus Moosgummi formen, mit 
Worbla‘s® KobraCast Art ummanteln und an 
das Türmchen befestigen.
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Die Details

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Ich habe für die Wetterfahne eine Kugel aus 
Worbla‘s® Crystal Art mit eingearbeitetem Glit-
zer geformt. Wichtig! Wenn ihr mit Worbla‘s® 
Crystal  arbeitet unbedingt Arbeitshandschuhe 
anziehen, das Material benötigt mehr Hitze 
(ca. 110° C) und wird daher sehr heiß. Eine 
kleine fleischfressende Pflanze aus Worbla‘s® 
Finest Art habe ich ebenfalls modelliert und am 
Fensterrand angeklebt. Die Türe mit kleinen 
Worbla‘s® Finest Art Würstchen verziert und 
aus kleinen Worbla‘s® Finest Art Kügelchen die 
Türgriffe modelliert.

Nun kommen wir zur Bemalung. Wer 
gedeckte, dunkle Farben haben möchte, dem 
empfehle ich eine schwarze/dunkle Grundie-
rung. Die Farben kommen dann später besser 
zur Geltung und man erspart sich eine Menge 
Schattierungsarbeit. Diesen Arbeitsschritt 
kann man sich übrigens ersparen wenn man 
mit Worbla‘s® Black Art arbeitet. Ich habe das 
Häuschen mit Acrylfarbe von Jacquard Pro-
ducts bemalt. Eine große Farbpalette an Acryl-
farben besitze ich nicht, da ich aus den Primär-
farben/Grundfarben Cyan, Magenta und Yellow 
(Gelb) selber Farben mische. Mit etwas Übung 
wird man schnell zu einem Farbmisch-Profi. 
Weiß, Schwarz und ein paar Brauntöne habe 
ich jedoch immer in meinem Atelier. 

Das Dach habe ich mit einer Eisengrundierung 
und Oxidationsmittel zur Erzielung eines echten 
Rosteffekts bemalt. Da gibt es viele Hersteller, 
ich verwende gerne Instant Rust. 

So, nun haben wir unser lustig-grusliges Spuk-
häuschen fertig! Ich hoffe, ihr habt viel Spaß 
beim Nachbasteln.

Für mehr Tutorials und Informationen 
besucht uns auf unserer Universal 
Worbla® Academy!

UWA.cast4art.de
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